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Neue Bücher, Filme und Websites

1  Stiftung Vier-Quellen-Weg 
(Hrsg.)
Der Vier-Quellen-Weg  
Wanderungen zu den Quellen von 
Rhein, Reuss, Ticino und Rhone

Stiftung Vier-Quellen-Weg, Altdorf 2012, 
ISBN 978-3-906200-46-0. Fr. 32.60

Der Vier-Quellen-Weg erstreckt sich 
über 85 Kilometer im Gotthardmassiv 
durch die Kantone Uri, Graubünden, 
Tessin und Wallis. Über fünf Tage 
folgt die familienfreundilche T3-
Bergwanderroute dem Weg des Was-
sers zu den Quellen von Rhein, Reuss, 
Ticino und Rhone. Der viersprachig 
erschienene Wanderführer ist vielver-
sprechend, kompakt und klar ge-
schrieben. Flora,Fauna sowie das 
heutige Leben vorort im Kontext Kli-
mawandel kommen nicht zu kurz.
Redaktion
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3  Bernhard Edmaier und  
Angelika Jung-Hüttl
Kunstwerk Alpen

Bergverlag Rother GmbH, München 
2012, ISBN 978-3-7633-7060-3. 
Fr. 55.90; € 54,28

Mit 188 Aufnahmen, die überwiegend 
aus der Luft stammen, dokumentiert 
Bernhard Edmaier das «Kunstwerk 
Alpen» mit dem sich über 1200 Kilo-
meter langen und von Ost nach West 
erstreckenden Alpenbogen. Die pro-
movierte Geologin und Wissen-
schaftsjournalistin Angelika Jung-
Hüttl verfasste die Texte zum Buch, 
das die Schönheiten der Alpen auf 
einzigartige Weise einfängt. Schroffe 
Felswände, bizarre Gipfel und abgele-
gene, wilde Täler mit ihren Bächen, 
zerklüftete Gletscherfronten und 
leuchtende Seen. Auch ihr Wandel 
wird expemplarisch eingefangen und 
fachkundig dokumentiert. Die Kolli-
sion der tektonischen Platten Europas 
und Afrikas, Eis und Erosionen fin-
den eigene Kapitel.
Redaktion

2  Ursula Bauer, Jürg Frisch-
knecht und Marco Volken
Zürich
Wandern in der Stadt 

Rotpunktverlag, Zürich 2012,  
327 Seiten, ISBN 978-3-85869-481-2.  
Fr. 39.–

Der etwas andere Wanderführer skiz-
ziert 16 Wanderwege, die die maxi-
male Dauer von dreieinhalb Stunden 
nicht überschreiten. Gleich im Ein-
band findet sich eine Karte mit den 
verschiedenen Routen. Es folgen eini-
ge anregende Bilder, die charakteris-
tische Merkmale der jeweiligen Ge-
genden aufzeigen und einer ersten 
Orientierung für die 15 Stunden dau-
ernde und 58 Kilometer lange Städte-
tour dienen. Interessante und hilfrei-
che Einblicke in den Städtebau, den 
Handel und die Kultur regen den Be-
sucher zusätzlich an, ohne zu beschö-
nigen. Ein Guide, der Natur und ur-
banen Raum verbindet.
Redaktion

4  Michael Kropac,  
Daniel Silbernagel
Jura keepwild! climbs
20 Gebiete zum selber Absichern, 
3a–7a

Topo Verlag, Basel 2011,  
ISBN 978-3-033-03129-6. Fr. 33.–

«Clean Climbing im Jura? Geht nicht. 
Der Jurakalk ist dazu völlig ungeeig-
net!» Im Vorwort schreiben die Auto-
ren, was viele denken. Ihre Antwort 
auf dieses Vorurteil ist ein sehr origi-
neller und animierender Kletterfüh-
rer. Der Bergführer Daniel Silberna-
gel und der Clean-Climber Michael 
Kropac verführen in einen gänzlich 
unbekannten Jura. Denn durch die 
Clean-Climbing-Brille gesehen, ra-
gen fast vor der Haustüre zum Mittel-
land viele Abenteuer im kleinen Ge-
birge empor. Mit 20 sorgfältig 
ausgesuchten Kletterzielen zwischen 
Saignelégier und Baden ist der Führer 
zwar kein umfassender Gebietsfüh-
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